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Ditrlar her Woch e n b l a t r.
D » AN erst N " - 28 . den 14 . July » 636 .

Bekanntmachung der Gr . Regierung .
Ars . 145lS. Die Verminderung der Kosten für

Stellung der 'Pflegrechnungen betr.
Durch Erlaß Großh . hochpreißl . Justizministeriums»om 77 . d M . Nro - zozz — zs . ist in vorstehendemBetreff folgendes angcördnet worden :
Wegen der bedeutendenEcböbung der Tagsgebühren- er Bürge,meister und Gemeindebeamten durch die Der»

v. ou -ing vom rß. Oktober v . I Regierungsblatt Nro .
ZZ. § r . und 4 . für deren Verrichtungen als llrkunds -
verfvnen steht Man sich zunächst im Interesse der Nin -
» vrjstbrigen veranlaßt , die B - iziebung der Vorgesetzten
41 uv Waisen,ichrer zu Pflegschastsrechnungen über daS
Vermögen der Mindcriährigen , Munviosen und Abwe -

Isinden , sodann zu Inventuren und Theiiningen über¬
haupt in folgender Act zu beschränken .' r ) Der Distriitskom .niffair bat die Pflegrechnungvnir unter Beizug des Pflegers in gehöriger Zorn, zustellen. Ist dieses geschehen , so hat derselbe einen der
Waisenrichter zuzuziehen , mit demselben di« Rechnung
Au durchgehe « , die etwa flch ergebende Anstände mir ihm
zu erörtern , und an solchen die gesetzlich vorgeschriebe -neu Fragen (Siche Rheinländers Rechtsfreund zterThcil Seite >y, ) zu stellen , und darnach das Erforder¬lich« zu berichtige ».

2 ) Es ist in der Regel nur einer der Waifenrichterabwechslungsw.isr zuzuziehen , und >nir in Killen , wo
sich besondere Anstjnoe ergeben, und einer der Waisen¬richter allein die Sache nicht auf sich nehmen zu könnenglaubt , soll zur Erledigung dessen noch ein weiterer Wai-
sencichter . oder der Bürgermeister beigezogen werden.z ) Der beigelogene Wai -'enrichte , oder Vorgesetztebars in keinem . Kalle mehr als die wirklich dabei ruge-brachte Zeit in Anrechnung bringen , und eS soll na¬mentlich kein Minimum vo , 40 kr . wie bisher dafür an¬genommen werden ; — Fir den Gemeind» , oder Revi«soratsboien kann höchstens in Städten ro kr . und inLa,Worten »5 kr . in Anrechnung kommen , und wo des¬
sen Dienstleistung nur geling ist io uno b kr.

1 - Wenn der Pfleger die Rechnung selbst gestelltHat oder durch einen andern , dessen Befähigung hiezubei dem Amtsrevisorat sich ausgewiesen beflndet — hatstellen lasse i , so ha« der ÄmtSrroisor die Rechnung vorderen Revision .dem DistriktSnolar zu der obenernsabntcnDurch,zehung mit eiiiem Waifenrichter zugehen zu lassen.5 - Gen,äs dieser Anordnung kann die Attestationüber di» Zeit, welche der Eommissair mit Stellung der
Pflezrecknung zugebracht hat , nur von dem dabei stetSanwesenden Pfleger geschehen. SS wird ' dagegen denAmtsrevisorei, die Pflicht eingcschlest, , bei,der Revisionder Pstcgrechuungen in Vergleich I ,g mit deren Gehalt,und Umfang genau zu prüsen ob der TheilungSkom»un fair dafür nicht zu viele Zeit in Aufrechnung gebrachthabe , und in solchem Kalle die Gebühr verhält,,isitnäßinherabzusctzrn .

t> - In Bezug ans Ins nturen und '
Thcilungen ist/ le Gegemvarl von Vorgesetzten und Waisenrichtern bei^ ertiztilig der Ersatzbercchnung und Verweisung nicht. »«forderlich, —> sondern solche sind für dis Zeit als di»2 eacbettunq dieses leschäftcs erfordert , - der Anwoh ,rung dabei zu eu,lasse ., , und erst zur Eröffnung diesesLhenupgSoporats wieder b. izugehe,,. K,r diese Zeitde » Aichta,«Wohnung fallt fodag,, der betreisendeAntheil

der TagSgedühr für sie hinweg , worüber die ThcilungS-kommiffaire zu wachen haben.
Dieses wird zur Nachachlung hirmit bekannt gemacht .Rastait den zo. Iunp iüzä.

Großh. Regierung des MlttelRheinkrriftS .Frhr . v. Rüdt .
vät . Rost .O .̂ A . Rro . 14595. Dammtlichr BürgermeistersÄmter werden aufgefodcrt , diese für das Interesseder Minderjährige» berechnete höchste Verfügungsowohl zämmtlichen Pflegern als den Waisenrich¬tern zu publiciren, diesen eine vollständige Abschriftzuzustcllen , auch in dem Rathhaussaal anzuschla «gen

Durlach den 7 . July 1856 .
Großherzogliches DbcrAmk.

Oberamtliche Bekanntmachungen.
O.A»Nro. i46i9 « Den Etat in Palmbach

pro 1836 betreffend.
57

Der ausgestellte Etat wurde genehmigt, und de»Gemeindcrath lcgitjmirt 10 kr. auf das tvo fl. des
gesammten SteucrcapitalS umzulcgcn und iu Rcchj-nuugseinnahme zu bringen , wvs den- Interessent«»andurch eröffnet wird.

Luriach den z . Ivlp igzS.
Grvßherzogliches OberAmt.

O .A . Nro. 14606. Der Etat der Gemeinde Unskermutscheldach pro IMis , hat die Staatsgcnchmi »gung erhalten, u . dir Gemeinderath ist ermächtigta) eine Auflage auf den Bürgernutzen von 3 fl.d ) eine dto auf das Hundert Steuerkapital vor»4 kr.
zu erheben, beides zu laufenden Bedürfnissen, nach¬dem nunmehr sammtliche Gemeindcschuidrn getiigAsind und die Revcnüe der jetzt aufgehobenen Ge .meindeSchäferti mit I . Zun- aufgehört hat.Durlach den 8. Iuip 1856.

Großherzoglichcs OberAmt.
O .A .Nro . 14572 . Genei . ideE ^atS betr.Trotz unserer Aufforderung vom 8. Map 185H»

Nro. 10272 . ist , ausser von drr Gemeinde tlntör- '
mutsche,bach und Pa . mbach noch nicht ein einzigerEtat eingckommeu , man sicht sich daher veranlaßt,die Bürge , meistcr,mrer ernstlich zu erinnern , mir» ,
gegen jene, welche nicht innerhalb 14 Dagen Vor¬
lage machen , oder entschuldigende Rechtfertigungerstatten , unangenehm einzuschreiten .

Durlach dm 7. July 1856 .
Grvßherzogliches OberAmt.

O . A. Nro. 14590. Durch Erlaß des Großhcrz.Hofgerichts des MittelRhssnkrciseS vom 30 JuüytSS6 Nro. S474 . wurde anher rrögnet , daß durch



>

höchste Cutschlkesiung bieDersügung vom 22 . Sepk .
- 825 Nro . 1426 . hinsichtlich der Befugniß zur Er¬
kennung eines Beschlags auf die mit der Post an .
kommenden Geld - und andere Paquete aus die
Bürgermeister keine Anwendung finvc , ein solcher
Beschlag vielmehr zunächst nur von den betreffen¬den BczirksAemtern erkannt werden dürfe .

Durlach den 5 . July 1856 .
GroßherzoglichcS LberAmt .

O .A . Nro . 145ZL . Vollzug des Schulgesetzes
betr .

Die HZHern Resolutionen über den Vollzug des
Schulgesetzes in den Gemeinden des Obcramts sind
nun samintlich mit Ausnahme der Gemeinde Zöh -
lingen erfolgt , von welcher die Vorbcreitungsarbci -
ten erst dieser Tage ringrkommrn sind .

Nun haben zwar einige Gemeinden Recurs er.
griffen , worüber die Verhandlungen noch im Lause
find . Darin kann jedoch kein Hinocrniß liegen ,den neuen Aufwand für die Ortsschulen in dem
nicht länger hinzuhaltenden GemcindeEtat um so
mehr vorzumrrken , als die Ausbesserung vom 1 .
Januar 1856 überall beginnt , mit Einlangung der
MinisterialResolution der Vollzug eintritt , und die¬
ser alsdann nicht zum Nachtheil der Lehrer wegen
mangelnder Mittel , verschoben werden darf .

Die Gemeinderäthe werden daher hieraus geeig¬nete Rücksicht nehmen .
Durlach den 7. July 1856 .

Großhcrzogliches OberAmt .
O .A . Nrs . t457Z .' Polizeiliche Einschreitun -

gen gegen Branntwein -Verkauf
eo äetsil betreffend.

Immer allgemeiner wirb der Genuß des , der
Gesundheit so schädlichen Branntweins , welchen
nicht nur Krämer , sondern sogar sich so nennende
Kaufleute dadurch begünstigen , daß sie von ihrem
Fusel zu j und zu j Schoppen verkaufen , oder
gar ihre offenen Laden zu einer solchen Schnaps -
Boutique herabwürdigen .

Sämmtlich : Bürgermeisterämter werden daher
angewiesen , die schon im Anzeigcblatt vom Zayr
1815 Seite 645 enthaltene polizeiliche Anordnung
streng zu handhaben , wornach die Abgabe von
weniger als Einer Maas SchnapS nicht alS Han -
deiSserkauf — der nach der Verordnung »in Re .
gierunzSvlatt vom Jahr 1852 Seite 349 erlaubt
ist — sondern als Wirthen erscheint , welches
Len Handelsleuten vcrbothen ist. Zuwiderhandeln ,
be Krämer und Kaufleute sind demnach unnachsicht .
lich zu bestrafen und wiederholten Falles zur An .
zeige an die Staatspolizeibehörbe zu bringen .

Die Bürgermeisterämter werden hiernach die Han .
delSleute warnen , das Polizeipersonalr aber zuremsigen Aufsicht unverzüglich anweisen .

Durlach den 7. Z » lp 1836 .
Großherzogliches OberAmt .

O . A . Nro . 14474 . Unterm Heutigen wurde der
tfär den abgegangcnen Zoh . Math . Daferner ) vom
yemrinderath ausgestellte und von Lberamt ver .

pflichtete Ortsdiener Peter Volk auch al- Ge -
rlchtöviener für den Ort Wöschbach vom Lberamt
ausgestellt und verpflichtet .

Durlach den 5 - Zuly 1856. , , , ^
GroßherzoglichcS OberAmt .

O .A Nro . 1455 ? . Verkauf des Stroh
' s auf

dem Wochenmarkt betr .
Das bisher zum Verkauf auf den Woch ?nmarst

zu Carlsruhe gebracht werdende Stroh muß vostt
1 . Oktober 1856 an per Bund 20 Pfund wiegen ,
statt daß dasselbe bisher nur 18 Pfund betrage «»
hat , wovon die Bürgermeisterämter zur baldigen
Bekanntmachung und Nachachtung ausgefvdert wer¬
den . Durlach den 7. July 1836 .

GroßherzoglicheS OberAmt .
Edictalladung . *

O .A . Nro . 15254 . Nachdem die Erben brr an «12 . Dezember v - I . verstorbenen Amtskcller Wil¬
helm Friedrich Kiesser

'
scheu Wittwe , Wil¬

helmine Katharine gcb. Dill von hier die
Erbschaft mit Vorsicht des Erbverzeichniffes ange -
treten , und das Gesuch um öffentliche Vorladung
etwaiger Gläubiger gestellt haben — so werden hie--
mit alle die >cnigen, welche gegen ö ! e Erbmasse An¬
sprüche geltend machen können oder wollen , aufgr -
fordcrt , solche bis
Donnerstag den 21 . July b . I . Vormittags 8 Uhr
vor diesseitigem Obsramt um so gewisser anzumel .
den . als sonst den Nichterschcinenden nur auf den-
jenigeu Theil der Erbschaftsmaffe die Ansprüche er¬
halten werden , welcher nach Befriedigung der Erb »
schastsgläubigcr auf di? Erben gekommen ist.

Durlach den 18 . Juny 1836 .
GroßherzoglichcS OberAmt .

Durlach . ( Weinversieigerung . ) Am
Montag den 18 . July Vormittags 9 Uhr
« erden bei Unterzeichneter Stelle e: wa

120 Ohm i835r Wein Grözinger und
Weingarter Gewächs , in kleinen und
größeren Abtheilungen öffentlich ver¬
steigert ,

wozu die Liebhaber eingrladen werden .
Lurlach de» r . July izzs -

Großherzogliche DomainenDcrwaltung .

Montag den 18 . d . M . Morgen » S Uhr , wer¬
den aus diesseitigem Geschäftszimmer

30 Malter Korn
600 „ Dinkel

80 „ Gerste
400 , . Haber , und . » .700 Bund Dinkel - , Habe * , « nd Gersienstro -

im Wege öffentlicher Versteigerung , den » Verlaus
auLgeseht .

Gondelsheim den 2 . July 1836 .
Gräflich o . Langenstein

'
schro RentAmt .

Hecker . '



Burgerckekfleramtssche BeVamitmachütrgetr ;

Nro . 774 . Dir ScmscripkioiisLtst« ' »0,1 i ,4^7 liegt von

Morgen air z Tage lang auf dem hirstgrü .AathhauS zu

Jedermanns Einsicht offen , war mit dem Beiuerken be¬

kannt gemacht wird, daß allenfallßge Erinnerungen oder

Beschwerden , .
Freitag den 15 . d . M . , oder '

Mittwoch den 20. d. M .
Morgens von S bis rr Uhr bei Bermctdung de- AuS-

schluffes vorgebracht werden muffen .
Luriach den rr . Iuip rzzb .

BnrgermeisterAmt .
Weyßer .

vär. 8esenbe <fß .

Nro. 758. Künftigen MoNtag den 11 . diese -
Monats beginnt das Scheibenschießen auf dem so.

genannten Apothekerstück, was mit dem Bemerken
begannt gemacht wird , daß deßwegen der Besuch
des Gaisenrainwaldes bis auf weiteres verboten ist.

Durlach den 8. Zulp 1856 .
BurgermeifterAmt.

Wehßer .
vät . Fesenbetkb .

Nro . 80. Bei der am 20. Iuny vorgrnomme«
« en GemeinberathsWahl , wurde der zum gesetzli¬
chen Austritt beilimmte Gemeinbrrath Jb . Kam -
rer , Schuster, wiederum durch relative Stimmen¬
mehrheit , als solcher gewählt; was somit veröf¬
fentlicht wird.

Singen den 8. Zuly 1836 .
Bmstr . Schäfer .

Vär . Denig , Rathschrbr.

' Nro. 740. MontazS ven t . August d. I . wir-

Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem RathhauS der

Schreiner Wachfelders Wittwe dahier im Zwangs-

wege öffentlich Versteigert :
Die Hälfte an einer zweistöckigten Behausung

nebst Anbau und kleinem Höfte im tleincn
Bädergäßlc , einseits Waisenrichier Jung ,
anderseits Chirurg Raßig , vornen daS B -«
derzäßle , hinten Conrad Schwarz ,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis erlöst wird.

Durlach den 1 . Juch 1836 .
BurgermeifterAmt .

W e p ß r r .
vär . Fesenbeckh .

Privat - Nachrichten .

Anzeige . Es liegen 150 bis 200 fl. zum AuS»

leihen gegen übliche Zinsen parat . Bei wem

sagt das Comptoir dieses BlattcS auf framir »
te Briefe.

Anzeige .

Ich mach« hiemit die ergebenste Anzeige , daß
bei mir ( nebst einem Mehl , und Victuauenyandet)

auch Haber und Leinsaamcn um billigen
Preis zu haben ist.

Christian Meier , Mehlhändler .

Karlsruhe . ( Rauch - und Schnupftabak - Versteigerung . ) Durch die Auf -

tabaken
18°. 1 . errca

stst 2.
stst 3. „
st. 4. „
stst 5.
stst 6 . , ,
stst 7 . , ,
stst 8 . „
stst 9. ,,
«- 10. „
stst 1 » . , ,
stst 12. , ,
st. 13 . ,,
stst 14 .
stst 15.
st, 16. - stst :
st. 17.

st. 18 . stst
19. stst

500
60

i '»o
130

15
8

50
30

5
8

11
9
4
4

100
10

tz
40

st,
st,
st,
st,
st,
st,
st,
stst
st,
st,
st,
Pst
,st
stk

„
stst
stst
st.

- 56 kr .

„

,p

in 1 Pf .

mi Pf .

fein als mttd , Ladenpreis fl. 1 per Pfund

leichter Portoriep
fein Siegel
PetitCanaster
ZacgeS Nro. 2»

„ - , , , » . . i

Büchsen MaraeatdoCanaster , Ladenpreis A . 2 per Buchse .

Bremer Dampfschiff» Ladenpreis fl. 1 - -

Porkvric» », - 1

BontePaqrd ohne Siegel „ - 1

»» „ Mit „ „ » -

Canaster IV Amst.Wappen - 3
^ ,»

,, ^ «0
HalfCan .ister N . „ - 3 -

„ leichter Canaster Nr . 1 . ,, - 112 — „ „

Kistchrn Bremer und Hanlburger Cigarren von fl. 20 — bis fl. 50 per
1000 Stück.

Pfund italienischen wohlrirchtäben Schnupftabak 5 fl. 1 30 kr. l . g,

„ DiverseSchnupftabake von Lotzbcck und Grbr . Brrnard

z . , von 26 kr. bis fl. 1 1
^ '

Ich bab« diese Tabake von den besten Fabriken in Amsterdam , Hamburg und Bremen de-

zogeni —
«Um r « r mit denselben . aufzurä.ü»en , beabsichtige ich säm -ntliche Sorten einer öffentlichen

Vec,le .gerun^ L .iozusehen , u d̂ lade hierzu rie Herren ^ubhabsc aus M o n t a » den 18. Iuly

per P >UUd

12 kr .

- 3 30 kr.



ddrgens - Uhr und Mittag - '^ Uhr und auf ditz . safMideli ẑ agem das Gasthaus .zum . Kd -nig von Preußen mit dem Bemerken ein , daß das/jeweÜ . zq serMgernde Quantum nicht un¬ter 5 Pfund seyn wird , wohl aber eine größere PfundZichl r»uf Verlangen ausgeseyt werdet ,
kann . —

Zur einstweiligen Beurtheilung der Qualitäten habe ich gegenwärtigem Verzeichniß die Lg»- enpreise beigefügt , ohne mich jedoch bei der Versteigerung ar? diese halten zu wollen .Am Tage der Versteigerung werden die Proben zum gefälligen Versuchen aufgestellt .Ich darf mit aller (Überzeugung die Versicherung aussprechen , daß jeder der Herren Käu¬fer mit der Qualität des Tabaks vollkommen zufrieden seyn wird , und diese Verkaufs - Weißeeinzig zum Zweck hat , mit einem Artiele , ohne Berücksichtigung der dabei notbwendigen Opfer ,aufzuräumen , in welchem ich für die Folge keine Geschäfte mehr zu machen beabsichtige . —
busbLv Lujuniecker .

RLisegelegenheW - Anzeige.
Der Bürger und Lobnkutscher WilhelmSchmidt von Karlsruhe , zeigt den hohenHerrschaften wie einem verehrlichen Publikum'

Hehorsamst an , daß ( mit hoher Staatsgeneh¬migung ) jeden Tag , von Sonntag den 26 .Iuny an sein Gesellschaftswagen Morgens 7Ubr von Karlsruhe abfährt und um halb 8Uhr in Durlach ankbmmt und sogleich auchwieder nach Bruchsal abfährt wie auch wiederam nemlichen Tag zurückkömmt ; der Preisvon Durlach nach Bruchsal ist für dis Person24 kr. , auch empfiehlt sich derselbe zur Ueber -nabme und pünktlichen Besorgung von Com¬missionen , schriftliche erbittet er unversiegelt .Nachfragen oder Aufträge sind im BadischenHof in Durlach ( wo jedesmal der Gesellschafts¬wagen ankommt , abfährt und den Reisendenunter bequemer Führung an Ort , und Platzbringt ) , zu erwarten . ödes , zu übersenden .
Es kann be » einem Schneidermeister einPursche ist die Lehre treten . Nähere Aus - '

?kunft gibt daö Cvmpdoir dieses Blattes . < . u . -

Kirchenbuch - Auszüge .Iuny : Geborenam z , Ioftph Johann — Vater : Antsn,Echtl «, B « r««er und SelnülUr .am ir . Amaiie Luft Wichelmine — Vater : Herr Wil¬helm Kreuzer, prakt. Arzt.am 24 . Marie Luise Sophie — Vater : Herr WilhelmGustav Wlllandt , Burger und Handelsmann .Julx :
am r. Katharine Christine — Vater : Jak. H :inr . Jt «te , Burger uno Weingartner ,am 7. Luise Juliane Karllue — Vater : Adam Kriedr.Kunzmann . Burger und Fuhrmann ,am 8 . Jakob Karl — Vater : Joh . Jak. Stolj , Bür¬ger und Maurer . lJuch : Gestorbenam 4 . Herr Earl « on Stre .ig , Seeondlieuteuant . de -hiesigen Grotz - erzogl . Garuisons - Bataillon ll .Linieuinfanterie - Regiment Lrbgroßherzog Rro .r.

am 4. Barbare Wiihelmlne — Vater : Johann JakobBarth , Burger in Gblöhauftn und Schilfer dis.hier ; alt 7 Lage . ,am 9. Frau Luise Zriedricke Marie Schrveickhard 'geb.Scherer , Eh. fr . des Herrn Karl Sch .ocickhard .'
Revisors dahier ; alt 47 Jahre , z Monate , izTage .

am 9. Friedrich Erhard — Vater : Christoph Andrea -. Eder , Burger und Weingartner ; alt 4 Monatsty . Tage.

Durlach . Del Unterzeichnetem dahier find kl«. '
mer , Kviertrlbreitr baumwollene gedruckte idleide^ ^ '
zeuge , wie auch einfarbige Mittel , und dunkel» " i,blaue Zeuge , ckuch einfarbige von verschirdenets - » .Farbe» , Futtcrzruge ünd gedruckte Haistücher un»^ )Schürze , uzn bllligcn ' '̂reiK zu hablln ; womit sich , , ^ ^
derselbe , gegen Versicherung vosi Mer , Farben ,bestens empfiehlt- « - '

Lb . Kiofe r, , Obermeister . ,
Durlach , In dem Hause Rro . 57. ' auf demMaittplatze dahier ist in der mittler» Etage einllreublivteS ll »»» hrtsbtüees- Ainnmrk-tntL z,M Kreu- -Pocken, sogleich oder auch später zu vcrunethen.

Frucht - Preise's . Julp 4836 in Durlach .
v^ m

Malter - si . kr.Waizcn . . 7 40
Kernen . ll 7 48
Korn ." . ll 4 40
Ĝerste . . . 4 20
Welschkorn . 6 —
Haber . . . 3 4L

Eltrfuhr - Eumwe : 879 Walter .
Verkauft wurden heute: 6/9 Matter.Der Centner Heu '

r . si. Ls Sr.Huttdert Kund Stroh . . . 13 . — —Las : MeßHolz , hartes , 1kostet . 18 st. r—( Das Uebrige wie vor acht Lageü. >
Druck ut» d Verlag - er k. M . DuchS^skhen Vuch - ruckere^»
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